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Sportkreis Hanau begrüßt Ergebnis der Sportkommission 
 
„Die Einrichtung einer Kommission aus Vertretern der Stadt Hanau sowie der Vereine ist ein gutes 
Ergebnis der jüngsten Sitzung der Sportkommission der Stadt Hanau“, kommentiert 
Sportkreisvorsitzender Stefan Bahn die gefundene Lösung in der Diskussion um eine von der Stadt ins 
Spiel gebrachte zusätzliche Abgabe („Heizungs-Soli“) für die Sportvereine.  
 
Ziel des Sportkreises Hanau war und ist es, weitere Abgaben, ob Hallennutzungsgebühr oder ähnliches; 
für die Sportvereine zu verhindern. Diese bewegen sich seit Jahren an der Grenze ihrer finanziellen 
Leistungsfähigkeit, jede weitere Belastung kann das berühmte Fass zum Überlaufen bringen. Die 
ehrenamtlichen Vereinsvorstände, die ohnehin in der Mehrzahl äußerst sparsam wirtschaften und 
dennoch immer wieder neue und erfolgreiche Sportangebote präsentieren, mahnen das ernsthafte 
Bemühen sämtlicher Akteure an, zunächst alle Sparpotenziale zu prüfen, bevor eine solche Abgabe 
erhoben wird, so der Vorstand des Sportkreises Hanau.  
 
Von der nun zu bildenden Kommission erwartet der Sportkreis Hanau konstruktive Gespräche, viele 
Vorschläge wurden bereits am Donnerstagabend von den Teilnehmern der Sitzung spontan entwickelt. 
„Verbrauch und damit Kosten zu reduzieren ist sicher der richtige Weg, man muss – und kann in vielen 
Fällen auch gar nicht -  nicht immer gleich die Einnahmeseite verändern. Außerdem ist das ökologisch 
sicher auch der richtige Ansatz,“ so Stefan Bahn weiter. 
 
Abschließend betont der Sportkreis, dass bei aller Diskussion die Leistungen der Sportvereine in vielen 
gesellschaftlichen Feldern nicht in den Hintergrund gedrängt werden dürfen. Politik, Sport und Wirtschaft 
tun gut daran, gemeinsam dafür zu werben, dass sich die Menschen unserer Region noch mehr für den 
Sport und die Sportvereine begeistern: Sei es die Integrationsleistung des Sports für Migrant/innen, die 
Integration und Betreuung Kinder und Jugendlicher und inzwischen auch älterer Mitbürger und nicht 
zuletzt die Gesundheitsprävention, der ehrenamtlich organisierte Sport ist ein unverzichtbarer Baustein in 
unserer Gesellschaft und ein Leuchtturm innerhalb der insbesondere von der Politik immer wieder 
hervorgehobenen Bürgergesellschaft.  
 
Die von den Kreisen und Kommunen für den Sport bereit gestellten Mittel bedeuten nach Auffassung des 
Sportkreisvorstandes, der sich für die Zukunft eine rechtzeitige Einbeziehung in solche von der Politik 
oder Verwaltung geplanten Aktivitäten wünscht, eine „zukunftssichere Anlage mit besten 
gesellschaftlichen Renditechancen“! 
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